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Interpellation Erni: Transparenz und Effektivität der Wirtschaftsförderung in 
Kriens
Nr. 230/2024

Eingang Zuständiges Departement

4. Januar 2024 Präsidialdepartement

Beantwortung

Unter dem Begriff der Wirtschaftsförderung werden bei der öffentlichen Hand 
verschiedene Tätigkeiten und Dienstleistungen zusammengefasst, die zur Stärkung und 
Entwicklung des Wirtschaftsraumes beitragen. Die Wirtschaftsförderung umfasst in erster 
Linie:

- die Bestandespflege und -entwicklung,
- die Unternehmensansiedlung und
- die Standortkommunikation und -promotion.

Da auf den Wirtschaftsraum viele unterschiedlichste Einflüsse wirken, gehören auch die 
Bereiche Regional- und Stadtentwicklung und der Tourismus zur Wirtschaftsförderung. 
Die Koordination sowie die Vertretung der Wirtschaft bei anderen Aufgabenbereichen, 
wie zum Beispiel in Themen wie Steuern, Wohnen, Verkehr, Raumplanung, Kultur und 
Freizeit, Bildung oder Infrastruktur, gehören ebenfalls zur Wirtschaftsförderung. 

Diesen Aufgaben unter anderem nimmt sich das Präsidialdepartement, im Detail die 
Abteilung Präsidialdienste, an. Es gibt folglich keine eigentliche Organisationeinheit bei 
der Stadtverwaltung Kriens, die den Namen Wirtschaftsförderung trägt.

1. Welche konkreten messbaren Ziele hat die Wirtschaftsförderung Kriens im 
Bereich der Unternehmensförderung und Ansiedlung neuer Unternehmen? 
Welche Massnahmen werden zur Erreichung dieser Ziele ergriffen? 
Das Hauptziel der Wirtschaftsförderung Kriens ist,

 die Erhaltung und die Stärkung der kommunalen Wirtschaftskraft,
 die Schaffung von Arbeitsplätzen und die Verbesserung des 

Arbeitsplatzangebotes
 und die Verbesserung der örtlichen Versorgung mit Gütern und 

Dienstleistungen.

Um dieses Hauptziel zu erreichen, ist die Wirtschaftsförderung mit vielfältigen 
Aufgaben betraut:

Als wichtige Basis der Bestandespflege bewirtschaftet die Wirtschaftsförderung 
Kriens ein Kontaktnetz zur Krienser Wirtschaft und weiteren Partnern. Dabei setzt sie 
auf Betriebsbesuche bei Unternehmen und Gewerbetreibenden, auf persönliche 
Gespräche mit Unternehmenden, Verbänden oder Interessengruppen. Weiter 
unterstützt sie zusammen mit dem Gewerbeverband ein Netzwerkangebot, wobei 
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aktuelle Wirtschaftsinformationen vermittelt werden. Alternierend organisiert sie die 
Netzwerkanlässe in Eigenregie. Nebst der Pflege des Netzwerkes im Bereich der 
Politik und der Wirtschaft des Stadtrates, wie zum Beispiel regelmässige Teilnahmen 
an regionalen und nationalen Anlässen, etwa jener der Zentralschweizer Industrie- 
und Handelskammer, der Stiftung Wirtschaftsförderung Luzern oder der 
Arbeitsgemeinschaft Wirtschaft und Gesellschaft (AWG), pflegt die 
Wirtschaftsförderung Kriens Kontakte durch das Netzwerk der IG LuzernSüd. Die 
Wirtschaftsförderung Kriens engagiert sich massgeblich in diesem Netzwerk.

Die Wirtschaftsförderung agiert häufig auch vermittelnd, in dem sie für 
Problemstellungen von Krienser Unternehmungen Partner sucht, die zu einer 
Lösungsfindung beitragen können – so zum Beispiel bei Raumbedarf, bei Fragen zu 
Baugesuchen und notwendigen Betriebsbewilligungen oder bei Unklarheiten zu 
Öffnungszeiten.

Bei administrativen Verfahren, sei es bei bereits ansässigen oder auch bei 
ansiedlungswilligen Unternehmungen, stellt die Wirtschaftsförderung innerhalb der 
Verwaltung und auch extern Kontakte her (bspw. zu kantonalen Dienststellen), hilft 
bei der Optimierung von behördlichen Abläufen oder unterstützt bei allfälligen 
sprachlichen Barrieren (Anlauf- und Beratungsstelle). 

Auf kommunaler und kantonaler Ebene vertritt die Wirtschaftsförderung die Anliegen 
der ansässigen Unternehmungen. Das heisst, sie setzt sich beispielsweise bei 
Vernehmlassungen für die Interessen der Wirtschaft und des Wirtschaftsraumes 
Kriens ein und versucht so, Einfluss auf optimale wirtschaftliche 
Rahmenbedingungen in Kriens zu nehmen. 

Die Zielerreichung der Wirtschaftsförderung kann durch eine Vielzahl an Indikatoren 
bewertet werden. So machen beispielsweise die Steuererträge juristischer Personen 
oder Neueintragungen im Handelsregister Aussagen zur Effektivität der 
Wirtschaftsförderung. Die Aussagen können jedoch nicht nur mit den Aktivitäten der 
Wirtschaftsförderung in Verbindung gebracht werden, da die Indikatoren vielen 
Einflüssen unterliegen. 
Zusammengefasst bedeutet dies, dass die Ziele der Wirtschaftsförderung zwar 
messbar sind, jedoch nicht nur dem Einfluss der Wirtschaftsförderung unterliegen. 

2. Welche spezifischen Massnahmen ergreift die Wirtschaftsförderung Kriens, um 
Unternehmen bei der Ansiedlung in Kriens zu unterstützen? 
Die Wirtschaftsförderung Kriens ergreift folgende konkrete Massnahmen, um 
Unternehmungen bei der Ansiedlung zu unterstützen:
- Unterstützung und Mitarbeit Standortvideo LuzernSüd
- Beratung und Vermittlung von ansiedlungswilligen Unternehmungen bei 

Behördenprozessen (bspw. Kontakt mit Gastgewerbepolizei oder 
Baugesuchsprozess)

- Unterstützung bei Behördengesprächen (bspw. sprachliche Übersetzung)
- Regelmässiger Austausch mit der Kantonalen Wirtschaftsförderung Luzern 

(nachfolgend Wirtschaftsförderung Luzern)
- Enger Austausch mit dem Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdepartement des Kantons 

Luzern
- Einführung eines Büroflächen-Monitorings

3. Wie gestaltet sich die Zusammenarbeit und die Arbeitsaufteilung zwischen der 
Stadt Kriens, der Kantonalen Wirtschaftsförderung (LuzernBusiness) und dem 
Netzwerk LuzernSüd?
Zusammenarbeit Wirtschaftsförderung Luzern und Wirtschaftsförderung Kriens:
Entsprechend dem föderalistischen System der Schweiz ist die Wirtschaftsförderung 
als Verbundaufgabe von Bund und Kantonen organisiert. Im Kanton Luzern ist die 



Seite 3/5

Stadt Kriens Stadtrat Stadtplatz 1
CH-6010 Kriens
kriens.ch

Aufgabe der Wirtschaftsförderung an die Stiftung Wirtschaftsförderung Luzern 
ausgelagert. 
Die Zusammenarbeit zwischen der Wirtschaftsförderung Luzern und den Luzerner 
Gemeinden, somit auch der Stadt Kriens, basiert auf einer Leistungsvereinbarung. 
Die Leistungsvereinbarung definiert unter anderem den Leistungskatalog (Auszug) 
der Wirtschaftsförderung Luzern:

Standortentwicklung (Fokus auf Verbesserung der Standortqualität für die 
Unternehmen
- Führung einer aktuellen Dokumentation der wichtigsten Arbeitsplatz- und 

möglichen An- und Umsiedlungsstandorte im Kanton Luzern 
(Arbeitsplatzzonenmanagement)

- Mitarbeit in kant. Projekten zur Standortentwicklung und Innovationsförderung
- Sparringpartner für Kanton, Regionen und Gemeinden in der Standortförderung
- Monitoring der Entwicklung des Wirtschaftsstandortes Luzern
- Stärkung der Wirtschaftsmarke Luzern

Standortpromotion
- Aussenwerbung für den Standort Luzern
- Aufbau und Pflege von Marketing-Kooperationen im In- und Ausland
- Unterstützung der Zielmärkte durch eigene Repräsentanten
- Aufbau und Pflege von Absatz-/Vermittlernetzwerken im In- und Ausland
- Werbung nach innen (Imagepflege für den Wirtschaftsraum Luzern bei 

Unternehmen, Politik und Bevölkerung)
Ansiedlung / Projektmanagement
- Anlauf- und Informationsstelle für ansiedlungsinteressierte Unternehmen aus dem 

In- und Ausland
- Vernetzung mit Investoren, Geschäftspartnern, Landeigentümern, u.a.
- Mitarbeit bei der Entwicklung der Entwicklungsschwerpunkte und strategischen 

Arbeitsplatzgebieten
Unternehmensentwicklung
- Anlauf- und Informationsstelle für Luzerner Unternehmen
- Ombudsfunktion und Türöffner für Luzerner Unternehmen
- Bestandespflege für ansässige Unternehmen
- Zusammenarbeit mit Leistungspartnern betreffend Startup-Support und 

Unternehmensnachfolge

Die Wirtschaftsförderung Luzern arbeitet in allen Leistungsblöcken eng mit der 
betroffenen kommunalen Behörde zusammen. Das heisst, die Wirtschaftsförderung 
Kriens wird bei allen Geschäften, welche die Stadt Kriens betreffen, miteinbezogen 
und arbeitet mit.
Aus dem Leistungskatalog lässt sich schliessen, dass sich die Wirtschaftsförderung 
Kriens hauptsächlich um die bereits ansässigen Unternehmungen (Bestandespflege) 
kümmert, Ansprech- und Beratungsstelle vor Ort ist, Netzwerkmöglichkeiten bietet, 
eine Vermittlungsfunktion wahrnimmt und die in ihrem Einflussbereich optimalen und 
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen bereitstellt, um auch für Neuansiedlungen 
attraktiv zu sein. Die anderen Aufgaben obliegen gemäss Leistungsvereinbarung der 
Wirtschaftsförderung Luzern.

Die Zusammenarbeit mit der Wirtschaftsförderung Luzern ist wertvoll und wird von 
der Stadt Kriens sehr geschätzt. Gemeinsam konnte nämlich schon einiges, 
beispielsweise im Raum Luzern Süd, erreicht werden. 

Zusammenarbeit Netzwerk LuzernSüd und Wirtschaftsförderung Kriens:
Das Netzwerk LuzernSüd hat zum Ziel, Akteure aus Wirtschaft und Politik 
zusammenzubringen, um die Wege kurz zu halten, Ideen zu kreieren und auch das 
Kennenlernen zu fördern. Das Netzwerk LuzernSüd organisiert selbständig Anlässe. 
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Das Netzwerk ist somit eine ergänzende Möglichkeit, für Unternehmungen und 
Wirtschaftsvertreter sowie der lokalen Politik, sich auszutauschen. Es steht nicht in 
Konkurrenz zu anderen Netzwerkanlässen. Die Stadt Kriens ist zusammen mit der 
Gemeinde Horw, der Stadt Luzern sowie LuzernPlus ein institutioneller Partner des 
Netzwerkes. 

4. Welche Herausforderungen im Bereich der Wirtschaftsförderung müssen 
gemeindeübergreifend angegangen werden? 
Die Herausforderungen, die im Bereich Wirtschaftsförderung gemeindeübergreifend 
bzw. kantonal und regional angegangen werden müssen, sind jene, die sich über 
«Grenzen hinwegbewegen». Das heisst, es betrifft die Bereiche Standortpromotion 
(Werbung für den Wirtschaftsstandort Luzern), die Innovationsförderung, die Startup- 
und Jungunternehmerförderung, die Ansiedlung von Unternehmungen und die 
Entwicklung von Entwicklungsschwerpunkten über mehrere Gemeinden hinweg 
(bspw. LuzernSüd).

Diesen Herausforderungen nimmt sich die Wirtschaftsförderung Luzern an. Die 
Luzerner Gemeinden haben mit der Stiftung Wirtschaftsförderung Luzern 
entsprechende Leistungsvereinbarungen abgeschlossen.

Im Handlungsfeld Wirtschaft tauschen sich die K5 Gemeinden regelmässig über 
Herausforderungen und Aktualitäten im Bereich der Wirtschaftsförderung aus. Dies 
ist ein wichtiges Austauschgefäss unter den beteiligten Gemeinden.

Ansonsten gilt anzumerken, dass immer der Wettbewerb gilt. Gemeinden, Kantone, 
Regionen und Länder stehen in Standortwettbewerb zueinander. 

5. Wie informiert die Wirtschaftsförderung Kriens die Öffentlichkeit über ihre 
Aktivitäten und erzielten Fortschritte? 
Die Wirtschaftsförderung Kriens informiert die Öffentlichkeit via Medienmitteilungen 
sowie über den Newsletter der Stadt Kriens über ihre Aktivitäten und erzielten 
Fortschritte und Erfolge (zum Beispiel über den Kauf von Krienserchecks in der Höhe 
von Fr. 120'000.00 für die Mitarbeitenden der Stadtverwaltung). 
Sehr häufig können Erfolge der Wirtschaftsförderung aus Vertraulichkeits- und 
Datenschutzgründen nicht öffentlich kommuniziert werden. Sie bleiben daher für die 
Öffentlichkeit verborgen. Die Öffentlichkeit kann jedoch anhand von Kennzahlen die 
Aktivitäten der Wirtschaftsförderung erahnen. 

6. Inwieweit werden lokale Unternehmen in die Gestaltung von 
Wirtschaftsförderungsstrategien einbezogen? 
Die Wirtschaftsförderung ist bestrebt, mit den verschiedenen wirtschaftlichen 
Akteuren einen guten und regelmässigen Austausch zu pflegen, damit sie in die 
Vorhaben und Tätigkeiten der Wirtschaftsförderung Kriens eingebunden sind. 
Insbesondere mit dem Gewerbeverband wird ein enger Kontakt gepflegt. 
Regelmässig findet ein Austausch auf strategischer (gesamter Stadtrat) und 
operativer Ebene (Stadtpräsidium und Wirtschaftsförderung Kriens) statt. 

Auch mit dem Verein Kriens Tourismus und dem Gastroverein tauscht sich die 
Wirtschaftsförderung regelmässig aus.

Im Rahmen der Legislatur 2024 bis 2028 ist die Erarbeitung eines neuen 
Strategiepapiers zur kommunalen Wirtschaftsförderung geplant. Der 
Gewerbeverband, als Vertretung der lokalen Unternehmungen, wird zu gegebener 
Zeit zur Vernehmlassung eingeladen. 
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7. Inwiefern engagiert sich die Stadt Kriens, die Infrastruktur für Unternehmen zu 
verbessern, beispielsweise damit der Ausbau von 5G schneller vorangeht? 
Der Ausbau von 5G ist im Verantwortungsbereich der Anbieter. Die Stadt Kriens hat 
somit nur indirekt Einfluss auf die Geschwindigkeit des Ausbaus von 5G. Sie kann 
jedoch Einfluss auf die Koordination und Weiterentwicklung des Ausbaus der 
Mobilfunkantennen nehmen. Dieses Ziel verfolgt die Stadt Kriens, in dem sie die 
Anbieter (Swisscom, Salt und Sunrise) jährlich zu einem runden Tisch einlädt. 

a. Wie viele Tage betrug in den letzten zwei Jahren die durchschnittliche 
Durchlaufzeit von einem Baugesuch, um eine Mobilfunkantenne 
aufzurüsten? Welche Optimierungsmöglichkeiten gibt es? 
Die Durchlaufszeit von Baugesuchen für Mobilfunkanlagen ist unterschiedlich. 
Der Standort der jeweiligen Anlage beeinflusst diese Zeit sehr. In bewohnten 
Gebieten ist die Durchlaufszeit meist höher aufgrund der Anzahl Einsprachen 
(Sammeleinsprachen) und den damit zusammenhängenden gesetzlichen Fristen 
im Einspracheverfahren. 
Die Durchlaufszeit für ein Baugesuch (vom Eingang bis zum Versand des 
Entscheides) beträgt im Schnitt zwischen sechs und neun Monate. Damit 
verzeichnet die Stadt Kriens im kantonalen Vergleich eine kürzere 
durchschnittliche Verfahrensdauer. 

b. Mit welchen Massnahmen ist die Stadt Kriens bestrebt, die 
Verkehrsinfrastruktur für das Gewerbe zu verbessern?
Die Stadt Kriens hat immer im Visier, die Verkehrsinfrastruktur so zu gestalten, 
dass sie möglichst gute Rahmenbedingungen schafft, sei es für das Wohnen oder 
das Arbeiten in Kriens. So hat beispielsweise der Anschluss an die Bahn im 
Mattenhofquartier oder auch die hohe Frequenz der Zentralbahn (7-Minuten-Takt) 
merklich zu einer Verbesserung für das Gewerbe im Bereich des Mattenhofes 
beigetragen. 
Die Stadt Kriens nutzt hinsichtlich dieser Frage stets die Möglichkeiten zur 
Verbesserung. Nicht selten betrifft die Infrastruktur jedoch Hoheitsgebiet des 
Kantons, des Bundes oder Dritter, was den Grad der Einflussnahme auf 
Verbesserungen eingrenzt. 

8. Wie oft erfolgt eine Evaluierung der Wirtschaftsförderungsstrategien und 
welche Anpassungen werden bei Bedarf vorgenommen?
Wie bereits erwähnt, ist im Rahmen der nächsten Legislatur vorgesehen, eine neue 
Wirtschaftsförderungsstrategie zu erarbeiten. Sie formuliert strategische Ziele, 
Stossrichtungen und Handlungsfelder im Bereich der Wirtschaftsförderung für die 
nächste Legislatur. Die Strategie ist abzustimmen auf die Gemeindestrategie und das 
Legislaturprogramm 2024 bis 2028 und soll somit alle vier Jahre einer 
Neubeurteilung bzw. Aktualisierung unterzogen werden.

Kriens, 31. Januar 2024


